
BILLERBECK AKTUELL

7 Öffnungszeiten
DJK-VfL-Büro: Heute, 15-17 Uhr

2 930 930.
Barmer-GEK: Heute, 14-16.30
Uhr, Sprechstunde, Sparkasse.

Büchertauschbörse und -floh-
markt: Heute, 10 - 12 und 14.30
- 17.30 Uhr Uhr, „Efeuhaus“,
Hospitalstraße.

Kath. Pfarrbüro Holthausen:
Heute, 10 - 12 Uhr, 202554/
380.

Freibad: Heute 14 - 20 Uhr.

7 Ausstellungen
Kolvenburg: „Menschenbilder“
von Armin Mueller-Stahl, bis
28. 9.

Bahnhof: „Struktur trifft Farbe“,
bis 24. 9.

7 Jugend
Jugendzentrum: 15 - 19 Uhr.

7 Politik
Stadtentwicklungs- und Bau-
ausschuss: Heute, 18 Uhr, Sit-
zung,Alte Landwirtschaftsschule
(öffentlich)

7 Vereine/Verbände
DRK-Senioren feiern heute Som-
merfest, Abfahrt um 14 Uhr ab
DRK-Heim.

Altenbegegnung: Heute, 14.30
Uhr, Tanzkreis „Die fröhliche
Runde“.

DJK-VfL, Kinderturnen: Heute, 16
- 18 Uhr, 1. u. 2. Schuljahr, in der
Turnhalle der Realschule.

DJK-VfL, Tischtennis: Heute, 18
bis 20 Uhr, Jugend/Schüler,
Turnhalle der Gemeinschafts-
schule.

Schachverein Türme: Heute, 18
Uhr, Jugend; 20 Uhr, Erwachse-
ne, Landwirtschaftsschule.

Lauftreff Billerbeck: Heute,
18.30 Uhr, ab Neuer Friedhof.

Leeze-Baumberge: Heute, 17.30
Uhr, Trainingsfahrt ab Zweifach-
halle.

DLRG: Heute, 18 bis 19 Uhr, Ab-

zeichenabnahme; 19 bis 20 Uhr,
Rettungsschwimmen, Freibad.

Billerbecker Domkappen: Heute,
20 Uhr, Versammlung am Weis-
senburg.

7 Lebenshilfe
Frauen e.V.: Beratung nach Ab-
sprache, 2 02541/ 970620.

Dt. Rheumaliga Kreis Coe Nord:
Heute, 15 bis 18 Uhr, Sprechzeit
im Haus des DRK, Alte Münster-
straße 2a, Coesfeld, Tel. 02541/
8484977

Hospizgruppe:Heute, 17.30Uhr,
Beratungs- u.Gesprächsangebot
für Trauernde, im St. Ludgerus-
Stift, Infos: 2 0175/ 8962793.

Kreuzbund: Heute, 20 Uhr, im
Pfarrheim, Infos: 24092.

Geburtsvorbereitung:Heute, 19
bis 20.30 Uhr, Richtengraben
14b, Leitung: Lydia Sieverding,
2 8644 und Christiane Schro-
eder.

7 Kirche
St. Johann/St. Ludger, Kinder-
chor: Heute, 15.30 Uhr ab 2.
Schulj.

kfd-Kleiderkammer: 14.30 bis
16 Uhr, Annahme von gut erhal-
tenen Kleidungsstücken, Lawi.

Bambinichor: Heute, 14.45 Uhr,
Probe.

Ev. Kirche: Heute, 15 - 18 Uhr,
Fundgrube, Münsterstraße 14.

Chor „Spirit of Joy“: Heute, 20
Uhr, Probe, Pfarrheim.

7 Bereitschaften
Notfallpraxis, am Franz-Hospital
in Dülmen, Vollenstr. 10: Allge-
meine Sprechstunde: heute 19 -
21 Uhr (ohne Anmeldung)

Notfallpraxis für Kinder und Ju-
gendliche am St. Vincenz-Hospi-
tal in Coesfeld: Heute 19 - 21 Uhr

Dringende Hausbesuche:
2116 117

Apotheke: Hirsch-Apotheke,
Potthof 24, Nottuln, 202502/
9283
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Konzeptladen: Probebetrieb geplant
Geschäft der Bürger für die Innenstadt / Genossenschaft will mit Mitgliederwerbung beim Stadtfest starten

BILLERBECK. Nach der grund-
sätzlichen Zustimmung der
Eigentümerin stehe dem Ab-
schluss des Mietvertrages
nun nichts mehr im Wege.
Die Rahmenbedingungen
seien abgesteckt, nun gehe
es im ehemaligen Ladenlo-
kal „Ernsting’s family“ auf
der Lange Straße richtig ans
Werk, wie die Bürgergenos-
senschaft „IG Innenstadt Bil-
lerbeck“ gestern mitteilte. In
diesem Ladenlokal wird die
gerade neu gegründete Bür-
gergenossenschaft am Ker-
zenscheinsamstag (9. No-
vember) ein Geschäft eröff-
nen, in dem Kunst und Ge-
nuss aus der Region angebo-
ten wird. Es ist der soge-
nannte Konzeptladen, des-
sen Idee auf Initiative der
Bürgerstiftung sowie des
Vereins Interkulturelle Be-
gegnungsprojekte (IBP) und
der Stadt Billerbeck entwi-
ckelt wurde. Da es hier in
Billerbeck und in der ganzen
Region viele Menschen gebe,
die auf hohem Niveau krea-
tiv tätig seien, diese Produk-
te aus unterschiedlichen
Gründen aber nicht im sta-
tionären Einzelhandel ver-
kaufen, sollen diese unter ei-
nem Dach angeboten wer-
den, um ein attraktives Ein-
zelhandelsangebot zu unter-
breiten, so die Bürgergenos-
senschaft.

Und dies werde gelingen.
Zu einem Ortstermin trafen
sich nun Kunsthandwerker,
die sich an dieser Idee betei-
ligen, mit dem Vorstand der
Bürgergenossenschaft, Bea-
trice Schier und Gerburg
Klein-Reesink, um die

nächsten Schritte abzuspre-
chen. Der IBP übernimmt
die Geschäftsführung und
stellt auch das Personal, das
von den Kunsthandwerkern
ehrenamtlich ergänzt wird.
Wer außerdem gerne ehren-
amtlich in dem neuen Ge-
schäft mithelfen möchte, ist
willkommen.

Damit diese Geschäftsidee
erfolgreich werde, sei neben
einem attraktiven Angebot
natürlich eine breite Basis in
der Genossenschaft nötig.

Die Eintragung ins Genos-
senschaftsregister stehe kurz
bevor, die Prüfung des Ge-
nossenschaftsverbandes sei
abgeschlossen. Bankkonten
seien eingerichtet worden,
sodass es nun an die Mitglie-
derwerbung gehe. Ziel sei es,
400 Genossenschaftsanteile
je 100 Euro einzusammeln,
damit ein Startkapital vor-
handen sei.

Daher lädt die Genossen-
schaft alle ein, am Stadtfest-
Sonntag (21. September) im

Ladenlokal den Probebetrieb
zu erleben. Die künftigen
Anbieter geben an Markt-
ständen einen Überblick
über die Produktpalette. Na-
türlich können die verschie-
denen Produkte auch schon
gekauft werden. Gemeinsam
mit der Bürgerstiftung infor-
miert die Bürgergenossen-
schaft über das Projekt und
hofft auf eine rege Zeich-
nung der Genossenschafts-
anteile. Auf die Art und Wei-
se habe jeder die Möglich-

keit, durch einen eigenen
kleinen Beitrag die Attrakti-
vitätssteigerung der Innen-
stadt zu unterstützen.

Für die Woche vom 22. bis
29. September ist außerdem
eine „Genossenschaftswo-
che“ geplant, heißt es in der
Pressemitteilung. An jedem
Tag stehen die Initiatoren an
anderen Stellen in der Stadt
zur Verfügung, um Mit-
gliedsanträge anzunehmen.
Orte und Zeiten werden
noch bekanntgegeben.

Ortstermin im künftigen Konzeptladen: Die Vorstandsmitglieder Beatrice Schier (2.v.l.) und Gerburg Klein-Reesink (3.v.l) haben
sich dort mit einigen Kunsthandwerkern getroffen. Die Bürgerstiftung Billerbeck und die Stadt Billerbeck unterstützen und begleiten
den Prozess.

Kalendervorbereitung startet
BILLERBECK. In diesen Ta-
gen gehen die An-
schreiben an die Billerb-
ecker Vereine und In-
stitutionen für die Vorbe-
reitungen des Veran-
staltungskalenders der
Domstadt in die Post.
Dies teilte die Stadtver-

waltung gestern mit.
Der Federführung bei der
Erstellung des Veran-
staltungs- und Umwelt-
kalenders für das Jahr
2015 liegt bei der Stadt in
den Händen von Anja
Kaleske und Rolf Schmie-
del.

Sprechstunde der Bürgermeisterin
BILLERBECK. Am Donners-
tag (4. 9.) findet die
nächste Sprechstunde
von Bürgermeisterin
Marion Dirks statt. Von

16 bis 18 Uhr steht sie
im Rathaus (Zimmer 27)
den Bürgern für Fra-
gen und Anliegen zur
Verfügung.

Billerbeck

Silvio Ragusa regiert Kinderschützen im Ossensiel
Einen neuen König haben die Kin-
derschützen im Ossensiel: Silvio Ra-
gusa (1. Reihe, 3.v.l.) schaffte es, den
Vogel von der Stange zu werfen. Zur
Königin wählte er Stefanie Wetter
(1. Reihe, 4.v.l.). Ehrendamen wur-

den Fiona und Michelle Hagen-
brock. Adjutanten wurden Bastian
Wetter und Sandro Zeug, Fahnen-
träger Jan Pieper und Sarah Ricker.
Das Amt des Hauptmann übernahm
Manuell Bornschein. Unter den Eh-

rengästen befanden sich auch Sil-
berkönig Frank Röttgermann, Sil-
berkönigin Anja Altenborg, Goldkö-
nig Josef Nienau, Goldkönigin Regi-
na Aupert und die Diamantkönigin
Agnes Haverkämper.

Lesungmit
bewegendenBriefen

BILLERBECK (sdi). Es ist ein
bewegender Briefwechsel
zwischen der Billerbeckern
Johanna Schwering und ih-
rem ältesten Sohn Walther
in den ersten Monaten des
Ersten Weltkrieges, der gera-
de erst in einem Buch veröf-
fentlicht wurde – eine Ko-
operation zwischen dem
Kreis Coesfeld und dem In-
stitut für westfälische Regio-
nalgeschichte beim Land-
schaftsverband Westfalen-
Lippe (LWL). Auszüge aus
dem Briefwechsel werden in
Zusammenarbeit mit der
Volkshochschule bei einer
Lesung am Dienstag (9. 9.)
ab 18.30 Uhr in der Alten
Landwirtschaftsschule zu
hören sein. Der Eintritt be-
läuft sich auf drei Euro. An-
meldungen werden von der
VHS unter Tel. 02541/94810
oder per E-Mail vhs@coes-
feld.de entgegengenom-
men.

| ausführlicher Bericht folgt

Billerbecker Erbe konservieren
BILLERBECK. Bis zum mor-
gigen Mittwoch haben
noch alle interessierten
Billerbecker die Mög-
lichkeit, auf die Frage
„Was ist für Sie das
Erbe der Stadt Biller-
beck?“ eine Antwort
zu geben. Alle sind einge-
laden, ein ganz per-
sönliches Symbol für die-
se Antwort zu finden.
Die Initiative „Baukultur
Billerbeck“ hat mit Un-
terstützung einer Ar-
beitsgruppe aus Bil-
lerbecker Geschäftsleu-
ten dieses Projekt auf
den Weg gebracht. Die
Symbole werden in ein
Einmachglas gesteckt

und am Freitag (19. 9.)
in der Innenstadt präsen-
tiert. Symbole könn-
ten beispielsweise der
Dom im Einmachglas,
das Wappen vom Sport-
verein oder drei Nüsse
von einem der Hasel-
nusssträucher auf dem
Weg zu Möllerings Hügel
sein. Wer eine Antwort
geben möchte (auch ano-
nym), wende sich bis
zum morgigen Mittwoch
an: Dagmar Caluori
(Emma & Bio), Marc Lin-
denbaum (Schuh-
haus), Olaf Niermann
(Farben Mennemann)
und Lothar Rick (Gold-
schmiede Unikat).

Kostbare Schätze der Hofmusik
Duo Kirchhof geht mit Zuhörern in der Abteikirche auf Zeitreise ins 16. bis 18. Jahrhundert

Von Manfred van Os

BILLERBECK. Es war ein Aus-
flug in die Vergangenheit,
genauer gesagt ins 16. Jahr-
hundert. Mit einer Reise für
das Publikum bis ins 18.
Jahrhundert. Die Musik, mit
der die Adligen in diesen
Zeiten bei Hofe in Europa
unterhalten wurden, prä-
sentierten die Eheleute Mar-
tina (Viola da Gamba) und
Lutz (Laute) Kirchhof aus
Weilburg im Rahmen ihres
Konzertes in der recht gut
besuchten Abteikirche des
Klosters Gerleve.

Wahrlich viele kostbare
Schätze haben sie aus
Sammlungen und Bibliothe-
ken zusammengetragen, die
sie in vielen Konzerten als
Duo und Unisono virtuos
und harmonisch wieder le-
bendig werden lassen. Die
Instrumentenpaarung Laute

zubeleben, die ohnehin seit
Beginn des 20. Jahrhunderts
eine Renaissance erfährt.

vor allem, dass es sich lohnt,
die Hofmusik in der alten
Aufführungspraxis wieder-

Menzel (1688-1728). Der
lange und herzliche Beifall
seitens des Publikums zeigte

und Viola da Gamba war
über die Jahrhunderte hin-
weg an den Höfen sehr be-
liebt. Später geriet diese Mu-
sik immer mehr in Verges-
senheit, weil andere Instru-
mente wie Violoncello und
der Kontrabass sich immer
mehr durchsetzten.

Das Duo Kirchhof räumte
im Konzertprogramm dem
damals europaweit berühm-
ten Lautisten John Dowland
(1563-1626) viel Raum ein,
der unter anderem die be-
gehrte Stelle „Musician for
the lute“ am königlichen Hof
in England inne hatte.

Wie schön die barocke
Viola da Gamba klingt, er-
lebten die Zuhörer von Mar-
tina Kirchhof mit einem So-
lostück von Karl Friedrich
Abel (1723-1787). Einen
wunderbaren Abschluss als
Duo, gab es mit einem Con-
certo D-Dur von Gottfried

In der Abteikirche musizieren die Eheleute Martina und Lutz Kirchhof auf der Viola da Gamba
und der Laute. Fotos: Manfred van Os
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